
 
 
 
 
 

Richtlinien für die Manuskriptgestaltung und Zitierregeln 
 

– Monographien – 
 
 
 

(1) Textgestaltung 
 
Rechtschreibung gemäß den aktualisierten Regeln der Rechtschreibreform  
 
Quellenzitate, zitierte Begriffe sowie einzelne fremdsprachige Begriffe kursiv; die Namen 
von Institutionen etc. werden normal gesetzt 
 
Literaturzitate in doppelte Anführungszeichen, Zitate im Zitat sowie ironische bzw. 
unübliche Verwendungen eines Begriffs in einfache Anführungszeichen 
 
Längere Quellen- sowie Literaturzitate können als eigener Absatz oder petit-Absatz 
gesetzt werden 
 
Grundsätzlich keine weiteren Formatierungen und Auszeichnungen 
 
Lange Striche: 
mit Leerzeichen als Gedankenstrich: Hospitale – Hygiene – Heilanstalten 
ohne Leerzeichen als Von-Bis-Strich: 1450–1650, S. 24–30. 
 
Kurze Striche: 
als Bindestrich: Stadt-Land-Beziehungen 
 
in gängigen Abkürzungen nach Punkten Leerzeichen: 
z. B. 
d. h. 
u. a. 
z. T. 
 
Zahlen 
1000–9000 ohne Punkt, ab 10.000 mit Punkt 
 



  
Maßeinheiten 
18 x 24 cm (jeweils mit Leerzeichen) 
 
Anmerkungsziffern stehen grundsätzlich hinter dem Satzzeichen 
 
 
(2) Anmerkungsapparat 
 
Allgemeine Hinweise 
 
Alle Anmerkungen werden als Fußnoten gesetzt (also am Ende einer jeden Seite) 
 
Jede Anmerkung beginnt mit einem Grossbuchstaben und endet mit einem Punkt 
 
Mehrere Literaturangaben in einer Anmerkung durch Semikolon trennen 
 
Bei Nummerierungen nach Punkt immer Leerzeichen: 
Bd. 2 
Nr. 1 
S. 34 
 
Vgl. und Vgl. auch ohne Doppelpunkt danach 
 
Herausgeber abkürzen mit Hg., herausgegeben abkürzen mit hg. 
 
Zuerst der Vorname (ausgeschrieben), dann der Name des Verfassers  
 
Bei zwei oder mehr Verfassern Beistriche, bei mehreren Erscheinungsorten (bitte alle 
angeben) kurze Bindestriche verwenden 
 
Seitenangaben mit S.: 
S. 88–99 (nicht: S. 88 ff.), S. 88 f. (nicht: S. 88–89), S. 88 u. 91.  
 
Wiederholungen von Literatur in Anmerkungen: Name, Kurztitel und Anmerkung, wo zum 
ersten Mal zitiert, Seite: 
Ammerer, Heimat Straße (wie Anm. 102), S. 21. 
 
Bei unmittelbar aufeinander folgenden Verweisstellen: 
Ebd., S. 21.  
 
Gleiche Regeln gelten für das Zitieren von Archivalien, dort jedoch Bl. für Blatt verwenden  
 



  
Wiederholungen von Verfassern in Anmerkungen: Wenn unmittelbar aufeinander folgend 
mit Ders. bzw. Dies. (nach Beistrich oder Strichpunkt: klein geschrieben) 
 
Selbstständige Schriften, Reihen 
 
Gerhard Ammerer, Heimat Straße. Vaganten im Österreich des Ancién Regime (Sozial- 
und wirtschaftshistorische Studien 29), Wien-München 2003. 
 
Zeitschriften-/Zeitungsaufsätze 
 
Gerhard Ammerer, „Ich wollte mich lieber in England aufhängen lassen, als in einem Ihrer 
Kerker leben.“ Zu einer Zeitungsanekdote über die Unterredung zwischen dem 
Gefängniskritiker John Howard und Kaiser Joseph II. im Jahr 1784, in: Wiener 
Geschichtsblätter 60 (2005), H. 2, S. 50–61. 
 
Hochschulschriften 
 
Friedrich Adomeit: Strafvollzug in Salzburg im Spiegel der offiziellen 
Hinrichtungsbroschüren des 18. Jahrhunderts. Diplomarbeit Salzburg 2004. 


